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Brstellungen
auf das „ Tageblatt " , welches mit

Ausnahme Montags täglich erscheint ,

nehmen alle Kaiser ! . Postämter zum

Preis von Mk . 2,10 ohne Zujtel -

lnngsgsbühr , sowie die Expedition

zu M - 2,25 frei ins Haus gegen
Vorausbezahlung , an . Redaktion n . Expedition : Krovxriuzenjtrilße Ur. 1.

Anzeigen
nehmen auswärts all « Annoncen »
Büreaus , in Wilhelmshaven die

Expedition entgegen , und wird die

fünfgespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnst .

Publikations-Organ für siimmtliche Kaiserliche , Königliche und städtische Behörden, sowie für die Gemeinden Neustadt-Gödens und Bant .

. 181.
! Tagesübersicht .
> Berlin , 1 . August . Der „ Staatsanzeiger " publicirt

nunmehr auch die von preußischer Seite erlassene Verordnung ,
welche die zur Ausführung des Unfallversicherungsgesetzes be¬
rufenen unteren und höheren Verwaltungsbehörden bezeichnet ;
die von den Vertretern der Minister des Innern , für Handel
und Gewerbe und der Finanzen Unterzeichnete Verordnung be¬
zeichnet als höhere Verwaltungsbehörden die Regierungspräsi¬
denten, bezw . die Regierungsabtheilungen des Innern und
die Landdrosteien , als untere Verwaltungsbehörden die Land -
räthe und in Städten über 10 000 Einwohner die Ortspolizei¬
behörden, für Hannover bis zum Inkrafttreten der neuen

! Kreisordnung die Amtshauptleute bezw . Magistrate .
Se . Mas . der König haben allergnädigst geruht , dem

General - Lieutenant z . D . von Thiele zu Hannover den König¬
lichen Kronenorden erster Klasse mit Schwertern am Ringe
zu verleihen .

i Durch die Blätter geht die Angabe , der Preußische Land¬
tag solle in diesem Jahre vor dem Reichstage , kurz nach Be¬
endigung der Reichstagswahlen , zusammenberufen werden und
im Herbst den Staatshaushaltsetat durchberathen . Inwieweit
diese Nachricht sich auf thatsächlichc Unterlagen stützt, muß
einstweilen dahin gestellt bleiben .

Der Verein zur Wahrung der wirthschaftlichen Interessen
von Handel und Gewerbe fordert jetzt die sämmtlichen Mit¬
glieder der Korporation der Berliner Kaufmannschaft zum
Beitritt auf . Aehnliche Aufforderungen sollen an die Mit¬
glieder der Korporationen der Kaufmannschaften der anderen
Städte ergehen . Inwieweit dieselben erfolgreich sein werden ,
läßt sich zur Zeit noch nicht Vorhersagen . Die Erklärung
der „ Ostseeztg " . beweist, daß in kaufmännischen Kreisen bereits
erhebliche Bedenken gegen die Ziele des Vereins Platz ge¬
griffen haben .

Die „ Berliner klinische Wochenschrift " veröffentlicht die

Protokolle der Conferenz , welche zur Erörterung der Cholera¬
frage im Reichsgesundheitsamt stattgefunden hat und somit
eine authentische Publikation über Geheimrath Koch's Cholera¬
entdeckungen. Virchow bemerkte bei Eröffnung der Conferenz ,
es sei nach vielen Richtungen hin schon jetzt Klage zu führen

! über die Art , wie die Presse sich gewisser cursorischer Mit¬

theilungen bemächtigte und sei es daher insofern besonders
wünschenswerth , eine authentische Form für die Publikation
zu wählen .

Wie der „ Wcstfäl . Merk . " meldet , hat der Minister für
die Verkehrsangelegenheiten den Wegfall der sogenannten Weih -

nachtsgratificationen verfügt . Diese Maßregel entspricht einer

Anregung in der jüngsten Session des Abgeordnetenhauses , in

welcher von verschiedenen Seiten auf die von dem Remune -

Sonntag , den 3 . August 1884 .
rationswcsen untrennbaren Mißstänbe hingewiesen wurde . Da
in diesem Jahre die Fonds für Gratificationen noch als solche
in den Etat eingesetzt sind, so kann der Wegfall erst im
nächsten Jahre in Kraft treten . Bis dahin wird dann wohl
für die Umwandlung der betreffenden Beträge in feste Bezüge
Sorge getragen werden , da es nicht in der Absicht des Ab¬
geordnetenhauses lag , daß die in Betracht kommenden Be¬
amtenkategorien irgendwie verkürzt werden sollten ; vielmehr
handelte es sich lediglich darum , die Bewilligung dieser Summe
von dem subjectiven Ermessen der einzelnen Verwaltungsstellen
unabhängig zu machen .

Zum Submissionswesen wird der „ Voss. Ztg .
" mitgetheilt ,

daß jüngst auf einer Bahnstation im Hannoverschen Schlosser -
arbeitm zu vergeben gewesen seien . Dieselben waren auf etwa
1100 Mk . veranschlagt , wurden aber schließlich zu 530 Mk . ,
also unter der Hälfte des Kostenanschlags , vergeben . Wie
die Uebernahme der Arbeiten zu solchen Preisen möglich ist,
bleibt ein Räthsel !

Prof . Georg Schweinfurth , der berühmte deutsche Afrika¬
reisende , wird seine neue Forschungsreise nach Centralafrika in
wenigen Tagen antreten . Die Kosten dieser Expedition wer¬
den von der königl . Akademie der Wissenschaften getragen .
Professor Schweinfurth ist gegenwärtig mit den umfangreichen
Zurüstungen zu seiner Reise beschäftigt , die er in Begleitung
jüngerer wissenschaftlicher Kräfte , deren Auswahl ihm selbst¬
verständlich überlassen ist, antreten wird . Welche Einbruchs¬
stelle in den afrikanischen Continent gewählt werden soll, hängt
von Berathungen ab , die noch nicht abgeschloffen sind , über

welche es deshalb unthunlich erscheint , Mittheilungen zu
machen . Möglich , daß im Verlaufe der Forschungsreise
Schweinfurth mit der Expedition zusammentrifft , welche von
der „ deutschen afrikanischen Gesellschaft " ausgerüstet ist . Die
Mitglieder dieser Expedition zur Erforschung des Congobeckens ,
bestehend aus den Premier - Lieutenants E . Schnitze , Kand und
Tappenbeck , Dr . med . Wolfs als Arzt und Dr . Büttner als
Naturforscher , sind gestern von hier nach Hamburg abgereist
und haben im „ Alster -Hotel " daselbst Quartier genommen ;
sie werden ihre Reise mit dem nächsten Woermann '

schen Post -.
Kämpfer antreten , welcher morgen Hamburg verläßt . Die
letztere Expedition ist auf die Dauer von zwei Jahren be¬
rechnet .

Marine .
Kiel , 31 . Juli. Morgen wird unter dem Befehle des

Corv . - Capt . Tirpitz , des Commandanten des Torpedoversuchs¬
schiffs „ Blücher "

, eine Torpedoversuchsdivision gebildet , in
welche vorläufig vier Torpedo - Boote cintreten . Zwei derselben

X. Jahrgang .
sind Thornycroftböte , zwei auf der Schiffswerft bei Stettin

gebaut . Das größere Thornycroftboot ist von hellgrauer
Farbe , mit hellweißem Schornstein , sehr lang und schmal und
besitzt drei Masten mit zwei Rahen , welche sehr leicht von
einer Person umzulegen sind , dem Fahrzeuge es aber mög¬
lich machen , sich auch zeitweise nur der Segel zu bedienen .
Die Maschinenconstruktion hat die Bewunderung aller Fach¬
leute erregt . Zur Besichtigung des Bootes waren Ingenieure
von vielen größeren Werften hier eingetroffen . Die einzelnen
Schiffsräume sind geradezu comfortabel eingerichtet , die Of¬
fizierskajüte mit Eleganz ausgestattet , ja es findet sich sogar
ein elektrischer Beleuchtungsapparat an Bord . Die Fahrge¬
schwindigkeit des Bootes beläuft sich im Maximum auf 21 Vz
Knoten , bei größeren Seetouren auf 19 Knoten . Das zweite
Thornycroftboot hat minimale Dimensionen und dürfte dazu
bestimmt sein, an Bord von Panzern untergebracht zu werden .
Im Gegensatz zu den englischen Torpedoböten wird gerade bei
den zwei deutschen der Mangel ausreichenden Raumes für die
Mannschaften , namentlich für die Maschinisten , gerügt . —

Nachdem die Panzerfregatte „ Kaiser " das Trockendock der
kais . Werft verlassen hat , wird die chinesische Corvette „ Ting
Auen " wahrscheinlich schon im Laufe des heutigen Tages in
dasselbe holen und „ Chen Auen " alsdann in nächster Zeit
von Stettin nach Kiel übergeführt werden . Der von ver¬
schiedenen deutschen Zeitungen reproduzirte Bericht des schwe¬
disch -norwegischen Generalconsulats an das Stockholmer Com¬

merzcollegium , in welchem die Seeleute gewarnt werden , unter
den von der chinesischen Regierung angebotenen , wenig gün¬
stigen Bedingungen Dienste auf den neuen chinesischenKriegs¬
schiffen zu nehmen , hat nicht verfehlt , unter der Mannschaft
des „ Ting Auen " eine gewisse Bestürzung hervorzurufen .
Ein Theil der Leute wollte wieder abmustern und nur mit
Mühe gelang es , die Ruhe und Ordnung wieder herzustellen .
Leider wird der Mannschaft , wie es wohl zu wünschen wäre ,
keine freie Rückreise bewilligt , sondern nur die Heuer für 3
Monate bezahlt , so daß sie bei der Ankunft in Schanghai
noch über die Heuer von etwa 2 Monaten verfügen dürfte ,
womit in der theuren chinesischen Stadt nicht sonderlich viel
anzufangen ist . (Wes .-Ztg .)

— Kbt . „ Iltis " ging am 11 . Juli von Nagasaki nach
Swatow in See . — Corv . „ Prinz Adalbert "

, 12 Geschütze,
Commandant Capt . z . S . Mensing I , und Corv . „ Stosch "

,
16 Geschütze, Commandant Capt . z . S . von Nostiz , sind am
16 . Juni in Kobe eingetroffen .

— 1 . Aug . Der Transportdampfer „ Eider " ging gestern
Nachmittag von hier nach Wilhelmshaven ab . — DerPrem .-
Lieukenant des Seebataillons Detring ist zur Vertretung des
beurlaubten Oberst und Dezernenten in der Kaiserl . Admira -

s) Das Doktorhaus .
Roman von Adolf Mützelburg .

(Fortsetzung .)
Von Rodolfsberg war ihm sein Weg genau vorgeschrieben .

Wenn er in dieser Stadt einen guten Wagen nahm , so konnte
er ungefähr um 9 Uhr Abends in Goldenburg anlangen , das
etwas fern von dem Eisenbahnnetze lag , welches jenen Theil
Deutschlands durchzieht .

Der Wagen harrte auf ihn , da ihn Paul telegraphisch
bei dem Postmeister bestellt. Es war ein offener leichter
Wagen ganz geeignet für das Wetter , das fast sommerlich
heiß, fast schwül geworden war , Paul gönnte sich kaum die
Zeit zu einem kurzen Mittagessen . Dann stieg er in den

Wagen und daß er dem Kutscher ein gutes Trinkgeld für den
Fall rechtzeitiger Ankunft in Goldenburg versprach , verstand
sich von selbst . Hierauf ging es in die Berge , in den Wald ,
entgegen dem ersehnten Ziele .

Paul 's Gesicht war etwas blasser als gewöhnlich . Er
hatte die ganze Nacht nicht geschlafen . Zu Plötzlich , zu un¬
erwartet war jetzt, nachdem er längst jede Hoffnung aufge¬
geben, die Möglichkeit , ja die Wahrscheinlichkeit einer Lösung
des tiefen Räthsels an ihn herangetreten , das ihn zu manchen
Zeiten mehr zu manchen weniger , aber doch unablässig be¬

schäftigt ! Er fühlte sich fast krank vor Unruhe , Sehnsucht ,
Ungeduld . Um so wohler that ihm die frisch- Bergluft . In
den Wagen zurückgelehnt , sog erste mit vollen Zügen ein.
Nur zu früh aber verlor sich der kühlende Luftzug , der Hrm -

Mel bewölkte sich, die Schwüle stieg, - in Frühlingsgewitter
bäumte sich im Süden , gerade vor dem Reisenden , über den

Bergen auf . Einige verdrießliche Worte des Kutschers ließen
Paul nicht im Zweifel darüber , daß er einem Unwetter ent¬

gegenfahre . Bald begann es zu regnen .
Ach , wie langsam ging die Fahrt für Paul

' s Ungeduld !

Die Gegend , durch die er bergauf , bergab fuhr , war so reich
an Naturschönheiten und Paul kannte sie noch nicht — zu

jeder andern Zeit hätte er ihre Reize mit kundigem Auge ge¬
nossen und studirt . Heute langweilte ihn nur der Aufenthalt
an den Chausseehäusern , die in kurzer Zwischenzeit nach alter
häßlicher Sitte ihren Tribut forderten , die behäbige Langsam¬
keit der Wirthe in den Gasthöfcn , wo der Kutscher in her¬
kömmlicher Weise zu rasten hatte . Und immer stärker begann
es zu regnen . Das Gewitter selbst war zwar noch nicht
heraufgekommen , es tobte seitwärts in den Bergen ; aber seine
Regengüsse spendete es auch über die Straße , die Paul 's Ge¬
fährt zu verfolgen hatte . Immer schlüpfriger wurde der Weg ,
immer mühsamer arbeiteten sich die Pferde die Höhen hinan .
Bereits begann es zu dunkeln .

„ Werden wir auch wirklich zur rechten Zeit in Golden¬
burg eintreffen ? " fragte Paul den Kutscher .

„ Glaub ' es kaum , lieber Herr ! " antwortete dieser . „ Die
Pferde sind gut , aber bei einer so weiten Tour muß man
schon auf eine Stunde Unterschied rechnen , wenn der Boden
durchweicht ist . "

Paul wünschte , er hätte Extrapost genommen . Allmälig
aber beruhigte er sich . So viele, viele Jahre hatte er gelebt,
ohne zu hoffen , daß das Geheimniß seines Daseins sich vor
ihm erschließen werde . Kam es denn jetzt auf eine Stunde
mehr oder weniger an ? Den alten Herrn , den Doktor Engel¬
marm hätte er heute Abend doch nicht mehr aufsuchen können ,
denn es war ein kränklicher, gebrechlicher siebenzigjähriger
Mann — wie ihm Rodolfsberg gesagt — der ;eden Abend
schon vor 10 Uhr zur Ruhe ging . Weshalb also sich selbst
abhetzen, weshalb wie ein ungeduldiges Kind der Zeit voraus¬
eilen und die Gegenwart darüber vergessen ! Vielleicht erwartete
ihn doch nur eine Enttäuschung . Und diese kam ja immer
früh genug !

Sie fuhren nun mitten hinein in das Gewitter , das sich
zwischen den hohen Bergrücken , auf der „ Wetterscheide " aus¬
tobte . Längst hatte Paul seine Reisedecke zu Hülfe nehmen
müssen, um nicht vollständig durchnäßt zu werden . Die Pferde
scheuten vor den zahlreichen Blitzen und heftigen Donner¬
schlägen ; sie wurden unruhig und der Kutscher hatte Mühe ,

sie auf den steilen Wegen zu lenken. Inzwischen war es , ob¬
wohl die Sonne noch am Himmel stehen mußte , fast Nacht
geworden . Für Paul , der an Naturereignisse gewaltigerer
Art gewöhnt war , hatte das Alles nichts Beängstigendes .
Wohl aber schien der Kutscher besorgt zu sein, wenn auch
nur für Pferde und Wagen . Der Regen strömte jetzt wolken¬
bruchartig nieder . Bor einer Brücke , die im fahlen Lichte eines
grell auflammenden Blitzes gespenstisch erleuchtet wurde , scheute
das eine Pferd und stürzte , als es der Kutscher heftig zurück¬
riß . Es erhob sich zwar sogleich , schien sich aber verletzt zu
haben , denn es lahmte . Der Kutscher fluchte, stieg ab und
führte die Pferde am Zügel weiter . Paul begriff , daß er die
Reise kaum werde fortsetzen können .

„ Wie weit haben wir noch nach Goldenburg ? " fragte
Paul .

„ Anderthalb Stunden mit guten Pferden . Aber mit
dem Pferde " — er schlug es fluchend mit der Peitsche —

„ geht' s nur im Schritt und ruinirt ist es trotz alledem . Auch
ist der Weg , wenn das Wetter anhält , im Goldathal gefähr¬
lich . Wenn Sie verlangen , bringe ich Sie heute noch nach

Goldenburg , denn ich habe es versprochen . Aber besser wäre
es für das Vieh und für uns , wenn wir in Hallau blieben .

"

„ Das ist der Ort , dessen Lichter wir da vor uns sehen ? "

"
So mag es sein ! sagte Paul . Er fühlte bereits den

Regen durch die Decke dringen und sagte sich , daß ihm einige
Stunden Fahrt bei diesem Wetter nur eine starke Erkältung
bringen könnten . Fuhr er am andern Morgen früh von
Hallau fort , so kam er gerade zur rechten Zeit nach Golden¬
burg , um sich bei dem Doktor Engelmann melden zu lassen.
Die Ueberlegung hatte bei ihm die Oberhand gewonnen . Er
sah ein , daß sich nichts erzwingen lasse. Auch war die be-
rauschende Hoffnung , die ihn gestern und heute Morgen mit
solcher Ungeduld erfüllt , zum Theil verflogen . So auffällig
und merkwürdig die Uebereinstimmung vieler Umstände auch
sein mochte . — Gewißheit lag noch nicht in ihnen .

(Fortsetzung folgt .)



lität Johannes zur Dienstleistung bei der Kaiser ! . Admiralität
commandirt .

Lokales .
* Wilhelmshaven , 2 . Aug . Bei der gestern Nachmittag

in Burg Hohenzollern erfolgten Wahl eines Bürgervorstehers
für den 2 . Bezirk waren von 83 stimmberechtigten Bürgern
50 erschienen, die Betheiligung war mithin schwächer, wie bei
der am 13 . Mai vorgenommenen Wahl . Abgegeben wurden
30 Stimmen für Herrn Zimmermeister Ludwig Thaden und
17 Stimmen für Herrn Diedrich Kaper ; 3 Stimmen zer¬
splitterten sich . Herr Thaden ist somit als Bürgervorsteher
gewählt .

^ Wilhelmshaven , 2 . Aug . Auf S . M . Panzercorvette
„ Baden "

, dem Flaggschiff des Geschwaders , wurden gestern
Abend nach Eintritt der Dunkelheit Versuche mit einem elek¬
trischen Beleuchtungsapparat angestellt : Das elektrische Licht
ist auf ganz bedeutende Entfernungen hin sichtbar gewesen.

^ Wilhelmshaven, 2 . Aug. Nachdem der Unternehmer
Hr . Corssen an seinem von ihm angekauften Dampfboot einige
zweckmäßige, der Passagierbeförderung förderliche Veränderungen
hat treffen lassen , wurde dasselbe gestern Abend von einer ge¬
ladenen Gesellschaft von Herren und Damen , 23 Personen ,
zu einer Fahrt um die Geschwaderschiffe und nach Eckwarder¬
hörne benutzt . Das Dampfboot ist mit einer recht guten
Maschine versehen, welche es gestattet , die Fahrt von Wil¬
helmshaven an die Butjadinger Küste bei gutem Wetter schon
in 20 Minuten zurückzulegen . Da wir gestern Abend ein
ganz brillantes Wetter gehabt , gestaltete sich die Fahrt für
alle Theilnehmer zu einer äußerst genußreichen . — Heute wird
mit dem Boot eine Fahrt nach Bremerhaven unternommen .

* Wilhelmshaven, 2 . Aug. Seit längerer Zeit wurden
die verschiedensten Ortschaften Ostfrieslands durch eine noto¬
rische Diebin , welche sich den falschen Namen Wittwe Anna
Behrens geb . Müller aus Aurich beilegte , unsicher gemacht .
Die Person wurde unter dem fälschlich beigelegten Namen
vom kgl. Amtsgericht Wittmund steckbrieflich verfolgt und ist
es gestern dem hiesigen Gensdarm R . gelungen , auf Grund
der Personalbeschreibung die Diebin Hierselbst in der unver¬
ehelichten 40jährigen Meta Janssen aus Aurich zu ermitteln
und dingfest zu machen .

* Wilhelmshaven, 2 . Aug . Auf das morgen Sonntag
Nachmittag im Park stattfindende große Concert , für welches
ein sehr interessantes Programm vorgesehen ist, wollen wir
hiermit nochmals empfehlend Hinweisen.

Wilhelmshaven. Nach tz 11 des Unfallversicherungs¬
gesetzes hat jeder Unternehmer eines unter den A 1 des Ge¬
setzes fallenden Betriebes den letzteren binnen einer von dem
Reichsversicherungsamt zu bestimmenden und öffentlich bekannt
zu machenden Frist unter Angabe des Gegenstandes und der
Art desselben, sowie der Zahl der durchschnittlich darin be¬
schäftigten versicherungspflichtigen Personen bei der unteren
Verwaltungsbehörde anzumelden . Durch Bekanntmachung des
Reichsversicherungsamts vom 14 . v . M . ist diese Frist auf
die Zeit bis zum 1 . Sept . d . I . einschließlich festgesetzt, zu¬
gleich auch eine Anleitung in Betreff der Anmeldung der ver¬
sicherungspflichtigen Betriebe gegeben .

Aus der Umgegend und der Provinz .
Oldenburg, 1 . Aug . In einer gestern Abend in Strucks

Hotel stattgehabten Zusammenkunft von Mitgliedern der Ge¬
sangvereine „ Gutenberg "

, „ Kameradschaft " und „ Saugerchor
des Arbeiterbildungsvereins " wurde beschlossen, unter dem
Namen „ Oldenburger Männergesangverein " eine Vereinigung
zur Pflege des Gesanges zu bilden ; die musikalische Leitung
wird Herr Hofcapellmusiker Brandt übernehmen und finden
die Uebungen vorläufig monatlich einmal statt . Selbstverständ¬
lich bleiben die obengenannten Vereine für sich als solche be¬
stehen . (Old . Ztg .)

Von den Nordseeinseln , 30 . Juli . Auf Norderney sind
bis zum 28 . Juli Mittags 5331 Badegäste und Fremde an¬
gekommen . Die Zahl der bis zu demselben Datum 1883
Angemeldeten betrug 5214 . Außer den bewilligten Freibädern
wurden bis 28 . Juli verabreicht : 20,424 Strandbäder und
3278 warme Bäder . — Die Zahl der Badegäste und Frem¬
den auf der Insel Langeoog beträgt bis zum 20 . Juli 260
Personen . — Die Spiekerooger Fremdenliste führt bis zum
22 . Juli 336 Personen auf .

Hannover , 30 . Juli . Auf Anregung des landwirthsch .
Generalsekretärs Jensen wird hier demnächst eine „ Aktien¬
molkerei Hannover " ins Leben treten , worin täglich 10,000
Liter Milch verarbeitet werden können . Die Molkerei verfolgt
den Zweck, in jeder Beziehung sauber und rein gehaltene
Waare ohne Preiserhöhung zu liefern .

Eilsen, 31 . Juli. In dem freundlichen Badeort Eilsen,
im Schaumburg -Lippe' schen , zog kürzlich ein steinerner Tisch ,
der sich an der Promenade befindet , die Aufmerksamkeit aller
Badegäste auf sich . Von nicht ungeschickter Hand waren
Nachts vorher in die Platte die Portraits des ehemaligen
Königs Georg von Hannover und des Herzogs von Cumber -
land eingravirt worden mit der Inschrift : Dltzu nioii droit
— Noo N8psra torrsnt . Wie erstaunte man aber , als bald
darauf über jenen beiden der Kopf des Reichskanzlers bemerkt
wurde und daneben die Worte : „ Schwamm darüber " . Eilsen
ist nun um eine Sehenswürdigkeit reicher .

Vermischtes .
— Breslau , 30 . Juli . Großes Aufsehen erregt hier

der Eintritt des königlichen Musikdirektors Broer , des lang¬
jährigen Gesanglehrers am hiesigen Matthias - Gymnasium , in
den Jesuiten - Orden in Starawies in Galizien . Broer ist
ein siebzigjähriger Greis .

— Als Kaiser Wilhelm sich kürzlich auf der Früh¬
promenade in Gastein befand , begann es zu regnen . Auf
dem Rückweg stieg der Monarch , der sich nie eines Regen¬
schirmes bedient , in seinen offenen Wagen und fuhr nach dem
Badeschloß zurück. Dem Kaiser rann das Wasser von dem
Hut herab , so daß ein Bauer meinte : „

' s sollt an ' s n '

Koaser nur sagm , daß er si glei umziagt , er kunt si sunst
verkühl 'n ! "

— London , 31 . Juli . Der Dampfer „ Alberta "
,

Eigenthum der canadischen Pacific - Eisenbahn collidirte am
Sonntag Abend auf dem Superiorsee mit dem Dampfer „ Os -
borne " . Der „ Alberta " wurde schwer beschädigt , aber der

„ Osborne " sank und mit ihm 8 Mitglieder seiner Mannschaft .

Diamant -Preis -Räthsel .
a.

Ä Ä 3>
a a a t> o

o ä ä s s s s
ssssssssü

ü ü ü 1 i i k k 1 1 in
n n n c> p p r r r

I' !' r s s s 8
8 8 t t t

t Ä V
2

Nach dem Muster vorstehender Figur und aus ihren Buchstaben
ist zu bilden :

1 . Buchstabe . 2 . Ein heiliger Bund . 3 . Ein Vogel . 4 . Ein
deutscher Dichter . 5. Ein Handwerker . 6 . Ein großer Dichter Englands .
7 . Die Leute, die uns entgegengesetzt. 8 . Eine Pflanze . 9 . Verarbeitetes
Eisen . 10 . Theil des Körpers . 11 . Buchstabe . Die der Nr . 6 entgegen¬
gesetzte Senkrechte ergiebt dasselbe, wie Nr . 3 .

Auflösung des Preisräthsels in Nr . 175 :
- Hieronymus — Seume — Homer — Rhein — Ionne .

Es gingen 12 richtige Auflösungen ein . Die Prämie fiel durch
Loos auf Torpedo -Obermaat Knöppler hier .

Standesamtliche Nachrichten
der Stadt Wilhelmshaven

vom 26 . bis 31 . Juli 1884 .
Geboren : ein Sohn : dem Arbeiter A . R . Schoormann ; dem

Feuerwerksmaat in der Kaiserl . Marine C . H . Stolzenbach ; dem Arbeiter
I . H . R . Meumann ; dem Werftsecretariats -Asfistenten I . F . Wohtakowski ;
eine Tochter : dem Wallmeister F . C . Schuch ; dem Oberfeuerwerksmaat
in der Kaiserl . Marine G . C . A . Behm ; dem Zimmermeister L. Thaden ;
dem Marine -Gefängnißwärter I . W . Zakow ; dem Schleuscnarbeiter H
L. Osterkamp .

Aufgeboten : der Tischler C . D . W . Schneider zu Reuende und
die Haustochter I . F . P . Grützmacher zu Hooksiel.

Eheschließungen : keine.
Sterbefälle : Tochter des Kellerwirths E . H . I . Tiesler

6 I . 4 M . 11 T . alt ; Sohn des verstorbenen Herrenkleidermachers G.
Nies , 5 I . 2 M . 19 T . alt ; der Uhrmachergehulfe W . Herzog , 18 I .
8 M . 19 T . alt ; Sohn des Arbeiters H . B . Boden , 5 M . 7 T . alt :
Sohn des Schuhmachermeisters T . R . Wolffs , 5 I . 5 M . 28 T . alt ;
der frühere Marine -Unterzahlmeister W . Kleiner 41 I . 7 M . 14 T . alt ;
der Arbeiter I . Becker, 49 I . 10 M . 19 T . alt .

Eingesandt .
Die in der gestrigen Nummer dieses Blattes enthaltene

Berichtigung dessen , was der Bischof bei seiner Umreise ge¬
sagt und gethan haben soll, macht den Eindruck , als ob von
betreffender Seite aus befürchtet würde, die evangelische Be¬
völkerung Wilhelmshavens und der Umgegend rege sich darüber
auf , ob der Bischof „ die Ketzer in sein Gebet eingeschlossen
oder nicht eingeschlosfen habe "

, und den Wunsch geäußert,
oder nicht geäußert habe , die Ketzer möchten baldigst in den
Schooß der alleinseligmachenden Kirche zurückkehren .

Jeder vernünftig denkende Nichtkatholik wird wohl mit
mir darin übereinstimmen , daß es uns völlig gleichgültig
ist, ob der kathol . Bischof uns in sein Gebet aufnimmt, oder
nicht aufnimmt, und ob er einen baldigen Uebertritt zur kath.
Kirche wünscht oder nicht wünscht . Jedes vom Bischof in
Bezug auf unser religiöses Bekenntniß gesprochene
Wort ist für uns Nichtkatholiken ohne allen Werth .

Einer für Biele.

Kirchliche Nachrichten.
8 . nach Trinitatis .

Militärgemeinde .
Gottesdienst Anfang 11 Uhr : Mar .-Stat .-Pfarrer Goedel .

Civilgemeinde .
Gottesdienst um 9 '/z Uhr . Text : Röm . 8 , 12 — 17 .

Beichte und Abendmahl ; Beichte um 9 Uhr .
Jahns , Pastor .

UMM .
In dem großen Wettkampfe , Concurrenz ge¬
nannt , ist die Firma Hamburger Engros -Lager
Friedr . Jpsen u . Co . fest entschlossen, sich unter

keinen Umständen werfen zu lassen und so hat dieselbe jetzt einen Massen -
Ausverkauf ins Werk gesetzt , der nach den offerirten Preisen zu schließen,
Alles überragen wird .

Durch officielle Mittheilung ist nunmehr sestgestellt, daß das ärztl
Preis -Richter -Collegium , welches auf der Welt -Ausstellung zu Nizza i«
Italien in der Gruppe für Gesundheitspflege , worin der berühmte Bitter -
Liqueur , genannt

des practischen Arztes Or . insä . Schrömbgens ausgestellt war ,
ausschließlich die Preisvertheilung in Händen hatte , und aus zwölf der
angesehensten französischen Aerzte bestand , diesem vorzüglichen Genuß¬
mittel , auf Grund seiner schätzbaren Zusammensetzung , die

silberne Medaille
zuerkannt hat .

Nur echt , wenn das Etiquett die Worte : „k- 'sstomao von
Or . insä . Schrömbgens " und den Zusatz : „pract . Arzt " enthält .

Zur Zeit von Epidemien der Darmkatarrhe , Ruhr und Cholera ist
der echte Ö's8tomno das schätzbarste Genußmittel .

Haupt -Niederlage bei Herren Gebr . Dirks , Wilhelmshaven ,
„ „ Herrn Lud w . Janssen , „

Femer zu haben bei Len bekannten zahlreichen Herren Debitanten .

Hochwasser in Wilhelmshaven :
Sonntag : Vorm . 9 U . 52 M . , Nachm . 10 U . 29

Montag : Vorm . 10 ll . 54 M . . Nachm . 11 U . 28 M .

Verkaufs-
Bekanntmachung.

Im Wege der Zwangvollstreckung
werde ich folgende Gegenstände , als :
2 Sophas und 2 viereckige Tische am

Mittwoch , 6. August 1884,
Nachmittags 3 Uhr ,

in dem Günther '
sehen Lokale hier

öffentlich meistbietend gegen Baar -
zahlung verkaufen , wozu Kauflustige
ich hiermit einlade .

Wilhelmshaven , 1 . August 1884 .
Kreis , Gerichtsvollzieher.

SubmiMmr
Verschiedene, an den Gebäuden

des von dem Hausmann Eilert
Harms benutzten Landguts zu
Bant vorzunehmende

UUUIIUIIU ' vi uuuuvi
sowie einige an den der Frau Wwe .
Fink gehörenden , zu Sedan belege
nen beiden Häusern zu beschaffende

Reparaturen ,
sollen in öffentlicher Verdingung
vergeben werden und wird Termin
hiezu auf

Moulag , 4en 4 . August 4. I .,
Raliiimiiugs 4 Wr ,

in Siems Wirthsstube zu
Sedan angesetzt.

Bedingungen , Bestick und Kosten¬
anschlag können von heute an in
meinem Bureau eingesehen werden .

Neuende , 29 . Juli 1884 .
H. C . Cornelssen.

Verkauf .
Der Thierarzt Harms in

Langewerth läßt am

Dienstag , den 5 . Aug .,
Nachmittags

3 Uhr anfangend ,
7 Grafen Klee (zweiter

Schnitt ) ,
10 Grafen Hascr , auf

dem Halme,
öffentl . auf Zahlungsfrist verkaufen.

Neuende , 30 . Juli 1884 .
H . C . Cornelssen,

Auktionator.

Wir suchen sür Aeeum
sosort einen ordentlichen

Heizer
zu engagiren , einem
gelernten Schmied oder
Schlosser würden wir
den Vorzug geben.

Anmeldungen im Con -
tor Altestraße 4 .

81. Mmi - Ami .
MMTLiMÜM
wirb sofort gesucht .

Roonstraße 85 , I .

Bekanntmachung .
Am heutigen Tage ertheiitc

meinem langjährigen Mitarbeiter ,
Herrn Gerhard Buschmann
Procura für m - in Geschäft .

Bremen , den 1 . August 1884 .
« . Oster straße.

8 NM « !« L ^
abgeholt . Schützenfest stehen ge-
blieben.

Ulbert klit »iiiri8 .

Zu vermiethen
mehrere Wohnungen an der Roon ,
und Wilheimstraße auf sofort uns
zum 1 . November, von 525 bis
950 Mark .

F Felix ,
Augustenstr . Nr . 10.

Tüchtige

Zimmerleute
verlangt v «I « uiniuvr ,

Knoopsreihe .

Gefunden
am Mittwoch früh auf dem Markte
in der Bismarckstraße ein Siegel¬
ring . Gegen Erstattung der In «
sertionsgebühren abzuholen bei

I ? . IVurir « , Sedan .

W WV MW »
habe ich auf 1 . Novbr . ds . Js . zu
vermiethen .

Liberi

Zu vermiethen
auf sofort 1 möblirtes Zimmer mit
1 oder 2 Betten .

Roonstr . 110, 1 Tr .

fiLin anständiger junger Mann
>2 kann gutes Logis erhalten.

Gökerstraße 82 .

4-r-

N-

Buchbinderei mit Maschinenbetrieb
von

Uolis iin
Koilies Mtoß,

empfiehlt sich zur Anfertigung aller Arbeiten in sauberer Aus¬
führung und kürzester Zeit zu billigen Preisen .

Lager von

Geschäftsbüchern
aus der Fabrik von

« ELK L llbliai - .lt
aus Hannover ,

sowie
eigenes Fabrikat .

Handlung
gebund. Schulbücher,

Gesangbücher ,
Schreib - und Zeichen-

Materialien ,
I? « 8t

Lederwaaren aller Art .

s

Zu vermieden
die an der Roonstraße , Nc . 15 links ,
belegene Parterre - Wohnung zum
1 , November .

Nähere Auskunft ertheilt Herr
Restaurateur Schramm .

1freundl . möbl . Zimmer
im Stadtthsil Wilhelmshaven für
monatl . 15 Mk . sofort zu ver¬
miet h e n .

Näheres in der Exp , d . Bl .
Owei av ständige junge Leute
O können gutes Logis , event .
auch mit Kost , erhalten .

Ist vis « , Sattler ,
Neuestraße 11 Hintergebäude

Hfuf sogleich zu vermieihen eine
^ Oberwohnung in Sedan an
ruhige Bewohner .
Behrens , Neuheppens, Neuestr. 18 .

sP ^ in freundl . möblirtes Zimmer
>2 / zu vermiethen bei
Frau Zech , neben der kath. Kirche ,

wei junge Leute von der Werft
können gutes Logis erhalten
bei Waack , Kaiserstr . 75 .

Z
cnuf sofort oder später 2 möblirte

Stuben nebst Kammern, event .
mit Burschengelaß zu vermiethen .

fLin anständiger Mann kann sofort
>2 freundliches Logis n . Mit '
tagstisch erhalten.

Z . Dßoklsn ,
Neubremen Nr . 12 .

fLin junger Mann erhält gutes
>2 Logi «.

Marktstraße 16.
Ein gut möbl . Zimmer sofort

oder später zu vermiethen bei
Mssiruläl , Marktstr . 12 , I .



Aum Kinmachen
empfehlen :

ff. RhrmMmessH
pr. Liter 30 Pf-,

Feinsten 81er rothen

6u >
-gunl! ö >

'e88 ig,
pr. Liter 40 Pf .,

kvirna grobkörnigen

rystallzucker
bei 5 Pfd . L 38 Pf.

und pr. Ccntner Mark 37,00.
Vll ^lLS .

Mit dem heutigen Tage übertrug
ich das von meinem Manne geführte

Ztellmachergeschiist
dem Herrn Oarl X»v88 .

Ich bitte, das meinem sei. Manne
geschenkte Vertrauen auf Hrn. Nieß
zu übertragen .

H . Blohm Wtve .

Die bisher vom Hrn . II . Llolun
geführte Steümacherei werde
ich in unveränderter Weise fortsetzen .

Es soll mein eifrigstes Bestreben
sein , allen geehrten Auftraggebern
gute und dauerhafteArbeit zu liefern ,
weshalb ich um recht vielen Zuspruch
Wichst bitte .

Achtungsvoll
C . Nietz , Kopperhörn .

Belfort . Belfort.
Die so viel nachgefragten

KeriM - MMte
zum Preis : von Mk . 1,75 bis 2,50
sind in den neuesten Faxens und
größter Auswahl wieder eingetroffen .

Magnus Schlöffe!,
Kürschner,

Belfort , Werftstraße.
Empfehle :

roNen KmgMller -Wg ,
feinsten Gsstgsprii,

» er,
gelben n. kimnnen Senfsamen.

0 . F . Lskrsnäs .
Ms» einen geehrten Geschäftsfrenn -

den in Wilhelmshaven erlaube" * ^
ich mir die ergebene Mit¬

theilung zu machen, daß ich am
Mittwoch , den 6 . August ,
in Wilhelmshaven anwesend sein
werde . Wer mich wegen meines
Pianoforte - Geschäfts oder
wegen meiner Vertretung für Gustav
Steckner in Leipzig zu sprechen
wünscht, wolle giftigst die Adresse
in der Expedition, ds . Bl . nieder -
legen . Auch werde ich im Hotel
„Lrin / Ilsinrlkh " Mittags von
12 bis 1 Uhr anwesend sein .

Oldenburg, 3 . August 1884.

Mit dem l . August verlegte ich
mein Korbmacher - Geschäft
und Wohnung von Altheppens
nach Neuheppens , Neueste. 8,
Und bitte auch Hierselbst um geneig¬
ten Zuspruch .

Hochachtungsvoll
LI . IvILÄMp , Korbmacher,

Neuheppens , Neuestr . 8.
Der

GEW .
ist wieder in feinster Qualität ein¬
getroffen .

C . I . Behrends .

empfiehlt
P Heikes , Altestr . 18.

Dem Herrn Julius Kemper in
Lippftadt haben wir vom heutigen
Tage ab den Alleinverkauf unserer
selbst gezogenen gangbarsten Sorten
Noselirtzlnv übertragen und bitten
wir , sich bei Bedarf an genannten
Herrn wenden zu wollen.

Trarbach a . d .Mosel , 15 . 6 . 1884 .
Holt « L Sinock .

Wir übertrugen am heutigen Tage
dem Herrn Julius Kemper in Lipp-
stadt den Alleinverkauf unserer
courantesten Sorten Lorckormx-
Iseüi « und bitten ergebenst, sich
an diesen Herrn giftigst bei Bedarf
wenden zu wollen.

Bordeaux, 15 . Juni 1884 .
I, . SltNtleni ! L ftkonnn «.
Bezugnehmend auf obige Annoncen

offerire ich meinen geehrten Ab¬
nehmern folgende reingehaltene

Moselweine :
1883er Trarbacher . pr . Fl . M . 0,65
1883er Graacher . . „ „ „ 0,68
1881er Trabener . . „ „ „ 0,60
1881er Kinnheimer . „ „ „ 0,68
1880er Brauneberge

'
r „ „ „ 0,90

1880er Wehlemr . . „ „ , 1,10
Bordeaux - Weine :

Palus Arvcyres . pr . Fl . M . I,lO
Cotes Cadillac . . „ „ 1,20
Bourg . .. 1,50
L-t . Christoly . „ „ 1 .75
Bei Abnahme in Fässern entsprechend billiger.

Indem ich um geneigten Zuspruch
bitte , zeichne Hochachtungsvoll

Inline IL«inp «r .

VisitenkartM
vorckov auf clns Oosoftmaolrvollsts
rurä LMßssts seftusllgtsws auM -
lftrtscft von äor Lueliärnekervl

vis . 8Ä88 ,
Xroiipriii2sii8trW8S Xr . 1.

SS v r K in n r» i» 8

Wk - MM - W
von Lor^lllumi L 6y -, Köln,li68t68 Nittol A6A6Q UnntuiirsirÜF-

Loitou uirä 8oroxft . ^ NWeftlüss .
L 8t. SV Lk. Dsxot doi :

-i ir ir 8.
MSijchen Honig

pr . Pfd . 70 Pf.

pr. Pfd. 28 Pf .
Getr. gamr Aepset

pr. Pfd . 30 Pf.
6LM. VIM8.

krantcbsltsn, spsoisU
_ _ LIsvLIeu , LlLnts .ru>-

»odlä§6, IVnnätzQ , (AssoklsebtslsLäon soldst
tu kartnäê iAsten LLIIsv , krlsok svt-
»tLrnIsL« I 'Llle in viniFSQ ItvZev , LLlS -,UiUlä- vvä LLolievKssoLsvüi 's»8vI »rrLvIi «LN8lr»nä «,
KüvLvil- nnä LlaAtzvItzlätzn vroräon nLvd
vernksstöranA Vriellivli untor SaranUs

LIsivs (b0 . rsiek
Lroodui-s ÜOlMMLIllllv LuS .) kür 50 « L,
tu Lriskm . kioo . iu Oonv. 6V i? k.
ll. ävliumsolisp , kmMn I. L.

^ UvrlsosliMvirslr. 48»
»ff^ inninos . Laar oäsr LIsins Katen

4rnsriöärnsol>.s Nnrmoninms von V .
^ LsftLOo. ! ^ siclensIsufer . öorlinbllV .

2 ssts nnä biftigsts LsruMguells !

ÄS " Kinder , -DU
denen wandte Kuhmilchmit Zusatz von
Timpe 's Ktndernahrung

reicht, gedeihen blühend . Langjäh¬
rige vorzügliche Erfolge. Man

versuche!
Lager bei:

Oechr. Dirk«, Wilhelmshaven.

Beste deutsche

auch gegen monatliche Abzahlungen
empfiehlt

vlir . 6r« orx «ii8 ,
Neuheppens , Bismarkstr. 9.

XL . Buch nehme defecte und
nicht zweckentsprechende Maschinen
in Zahlung.

Ich habe mich hier als

Rechtsanwalt u. Notar
niedergelassen. Als Rechtsanwalt übernehme ich Vertretungen
und Bertheidigungen am Amtsgericht Wilhelmshavenund sonstigen
Amtsgerichten , besorge auch Prozeßschriften für die Landgerichte.

Als Notar nehme ich Verträge jeder Art aus. (Kauf ,
Tausch , Uebertragsverträge , Schuldverschreibungen re -, Wechsel¬
proteste.) Auf Grund notarieller Verträge oder Beglaubigungen
erfolgt auch die Eintragung im Grundbuch .

Meine Wohnung ist Roonstraße Nr . 11 , gegenüber
Hempels Hotel .

WikHelmsHcrven .
kssSian ,

Rechtsanwalt und Notar.
Pergament

Papier
zum Verschließen der Einmach¬
töpfe empfiehlt billigst

»L « 1s . L ^« vlr « is ,
Aotßes Schloß.

oikKkirc » .
Unter Nr . 88 verkaufe eine feine

SAf . - Kigarre.
DI . L . Ms ' SÄGlroi ' iis,

Neuheppens , Neuestr . 7.

Reparaturen
an Mfi -maschinen all. Systeme
sowie alle Ersatztheile.

Chr . Goergens ,
Neu-Heppens, Bismarckstr. 9 .

§' n d a k e
aus der altrenommirten Fabrik von
U 66 o Ä^eler ^n , Norden,

sind zu haben bei den Herren :
H . D . Brockschmidt , Elsaß .
Nud . G -brels , Elsaß .
I . K . Wettermann , Belfort .
G . Gilers , Neuende .
H. Menken , Kopperhörn .
G . Grude , Lothringen .

Pfeifen - Lager ! !
Empfehle eine große Auswahl

Pfeifen und Spazierstöcke zu
billigen Preisen.
SV. ÜKKvii , Drechslermeister ,

Bismarckstr . 21 ( am Park ) .
XL . Reparaturen an Schirmen,

Pfeifen und Spazierstöcken werden
prompt u . billig ausgesührt . D . O .

Lllrillmiiiiltlllkl »
von Joh . Hilbers in Etzhorn

Niederlage bei
SV. Irnftrt in Wilhelmshaven.
Empfehle meinc allbekannten

gerösteten
iLVL - IIMöL .

Niederlagi- nur alleinig bei Herrn
H . K . Christians und H . D -
Brockschmidt, Wilhelmshaven .

Vilkelm Vsssnsekl ,Osnabrück ,
Dampf- Kaffeebrennerei .

Durch Waffer und homöo¬
pathische Kur werden geheilt :

„rluKtzuIsiäeu, 4pxetitv6r1u8l ,
„Lletvbsuollt , VIMtüerilis, vrü-
„8kil, üxllexsl« , 4u88<;I>Iax , Vlsvli -
„teu , Oelbsuokt , OesouIeeLls-
„kiuuküeileu. lillllMu - , NusskL-,
„uuä Okreuleiäeu , Oivbt- u . Nlieii-
„mulismus , Kvlrrrllolie , zrevüsel-
,,Leber , 1'ruaeuliaii KLeit . , 8vLur-
luek , Maseru , Lolik eie . , von

ll . k' ivLsi ' , Bismarckstr . 4,
jeden Montag und Dienstag.

Zum Gmmlimm
von Bildern empfehle : Gold - ,
Politur u Antique Leisten
in allen Sorten, sowie Photo¬
graphie - Nahmen in schöner
Auswahl.

ll . Isnus , Bismarckstr .

tzrlodmiKS-

LinKtzs
M Halts n allen Größen und
M verschiedener Stärke stets
M vorräthig. Exlra-Anferti
I gung nach besonderen An

gaben auf Wunsch sofort . Einkauf
und Umtausch von Gold u . Silber .

LZÄIIssvr ,
Zuwelier,

Gold u . Silberarbeiter ,
Rooustraße 83^_

Jeverländischer

pr . Pfd . 30 Pf.

Pr . Limburger
pr . Pfd . 55 Pf.
llLvll lllllllS .

Prima reine
Alllom

(chemisch untersucht und rein befun¬
den durch das chemische Labora¬
torium der Sanitäts - Behörde in
Bremen , aez. Dr . Louis Ianke )
ist in Wilhelmshaven zu haben
bei den H - rren t - sbr . I) lrlr8 ,

^ NI»88 «I» , IS. I'' .
OIirl8tinM8 , <1 . SS«Ii
r «ii <l8 , SS. I> . Lr «elr -
8vlLINlät , I? I? . 8vI »II-
»ineliti . tt . 8 « I«»ii «K in
Belfort und IS. V . Siripsi -
in Kopperhörn .

Der Fabrikant
ll » in Groningen.

WM" Aus allen Packeten ist meine
Firma gedruckt , woraufzu achten bitte.

Ausverkauf
von

gsi ' nii ' l Tlnokkülvn ,
llsnilenn , lllumsn ,- k^erlenn vlo . -

wegen vorgerückter Saison zu be¬
deutend herabgesetzten Preisen.

8 . LA86llltz » ,
_ Bismarckstr. 56 .

Monogramm
Papier

in allen Buchstaben vorräthig.
Johann Focken ,

Rothes Schloß.
Echten

Dremer Korn
pr . Flasche 35 Pf . empfiehlt

C . H Bredehorn ,
Neuestraße 7 (Neuheppens) .

Aborte und Müllgruben
werden sauber und bei billigem
Preise gereinigt .

I , « i»i»on , Kopperhörn .
Hin - und Verkauf von getra-

genen Kleidungsstücken , Möbeln,
Betten und Teppichen .

Frau Mache ,
Neuheppens, Krummestraße 1 .

^ ins lillior
ist billig zu verkaufen .

Näheres in der Exped . ds . Bl .

Heute Sonntag :
Großer öffentlicher

irsi i ZI
wozu freundlichst einladet

H . T . Kuper .
Die Herren Kegelfreunde von

Altheppens werden freundlichst
ersucht , sich zu einem

Visttliegkln
auf Sonntag , den 10 . Aug . ,
in der Wirthschaft zum „ Jade »
busen " ganz ergebenst einzufinden .

llok . Soköplse,
Tonndeich 100.

Witßelmsliöhe .
Sonntag , den 3. August :

ÄHWIIL
wozu ergebenst einladet

N . Nemmers .

V Montag , den 4 . Aug . , ^
Nachmittags 4 Uhr : 9

Gnten-
und 8

Nm -MM o
auf meinen beiden Kegelbahnen . 8

Hiezu ladet freundlichst ein 9
ll . I 'ieslvn , Neuende. §

nooor ><s >oo < Z
Heute Sountag, den 3 . Aug . :

Großer Aalk.
Hiezu ladet freundlichst ein

V . tarnst , 8ellkm.
X6U68 Utiin/01' 8nuvr-

Lrnnt,
Ueno l788itz-(xiirktzii,Ueno 8nl!s -ktui'Ltzii,
Xoiio In. Dmützutzr Voll -

IiArillKv .
lM< I » s . >1is lL8 .

3—5000
Ltroliäoeksn.

Näheres bei
N . Reuemle.

Mein großes Lager von
Sävgen

in allen Größen , sowie Leichen -
bekleidungsgegenstände em .
pfehle bei Bedarf .

O O SS tsIiiiirtiiri ,
Neuheppens , Neuestraße.

Aborte u. Müllgruben
werden zu billigen Preisen gründ¬
lich gereinigt .

vsehranä Ilnaroii , S - dan .
Zum 1. November

wird eine trockene , Helle Werk¬
stätte , verbunden mit kleiner Fa¬
milienwohnung , zu miethen
gesucht.

Auskunft in der Exped . ds . Bl .

Ge sucht
ein Mädchen auf sofort.

Frau Geisenheyner ,
Rooustraße.

MnLaden
ist zu vermiethen .

Näheres bei
Hr . SV . I -übben ,

Wallstr. 24.

Gesucht
1 Schuhmachergeselle

aus erste Herren - Arbeit .
VI». SV I.ühhk-N.

Zu miethen gesucht
ein gut stimmendes kplnnin « .

Offerten in der Exp . d . Bl . erb.
Oum 1 . November Laden nebst
O Wohnung zu vermiethen .

Bismarckstr . 19.



MG

Restauration .
Sonntag , den 3. August 1884 :

KroßesWiütär - Goncerl
ausgeführt van

ätzr Oaptzlle ä«r Lni86r1. 2 . Nntr .-viviÄon
unter persönl . Leitung ihres Capellmeisters Hrn . F . Wöhkbier .

Anfang 4 MHv. Kntvee 50 Uf .
Familicnkarten L 3 Personen Mk . l .

Hochachtungsvoll

VOI »

Am . UntersHM z. Kanter SÄM .
18 S L L <» ^ 4

hält ihre Restauration , vorzügliche Speisen und Getränke
bestens empfohlen .

Nachmittags von 4 Uhr an :

Großer Ball mit Klavierbegleitung.
Montag , den 4 . August , Nachmittags von 5 Uhr an :

Großes Gnten -Uerkegeln
wozu ich Freunds einlade .

Beifort , dm 2 . August 1884 .

Sonntag , den 3 . August : Großes Coneert , Entree
25 Pf . Abends : Ball mit doppelt besetztem Orchester .

Es ladet freundlichst ein c . Lvlmistsäl .

Ausverkauf .
Die noch vorräthigen

LollUlM-IInMnZö u . ?Llötots
sowie

RegenMäntel
und einen Posten

empfehle von jetzt ab zu sehr billig gestellten Preisen .

DK . I . Voss .

Schuh- und Sticfkllugll
von

V « LGUGLGLL .
Der Ausverkauf wird noch fortgesetzt.

Bon heute ab verkaufe ich und empfehle :

reelle, garantirt reinschmeckende
IM - liri lil « « *.

8an1o8 kio Kuaismais lava lava
per Pfund : 0,80 , 0,90 , 1 . 00 , 1 . 10 , 1,20 Mk . ,

bei Abnahme von 10 Pfund 5 Pf . per Pfd billiger ;

feinste Knfsinnckk
per Pfund 0,42 Mk . , bei Abnahme von Broden Mk . 0,40 per Pfund ;

gemäht . Melis (Streuzucker)
per Pfund Mk . 0,40 , bei Abnahme von 10 Pfd . 2 Pf . per Pfd . billiger ;

smsrili . 8okmslr , beste Uarke,
per Pfd . Mk . 0,55 , bei Abnahme von 10 Pfd . 2 Pf . per Pfd . billiger ;

Petroleum
a Liter Mk . 0,19 .

Wilhelmshaven , den 31 . Juli 1884 .

S . « 11 - 78 .

DLsWdöllLZsrvonv . H . Dirks
— - Keuljeppens , Aeuejiraße 18 —

empfiehlt alle Arten AlRb « I zu billigsten Preisen auch auf Ab-
—_ schlagszahlung ._ _

KsnipGgvnossvn -
Und

Uniogvi
' - Vsnvi n

Marienket und Sande .

rDlmenweike
am Sonntag , den 10 . August 1884, in Mariensiel.

> * » «> A
» lrlinill .

12 ^ 2 Uhr Mittags : Versammlung der Kameraden im Vereinslokal.
1 „ „ Begrüßung der zur Theilnahme des Festes erschie -

neuen Vereine in der Festhalle .
2 „ Nachm . : Aufstellung des Festzuges , Festact , Marsch nach

Sande , daselbst eins halbe Stunde UonäW -vows ,
dann zurück zum Festplatz nach Mariensiel .

? uh > Ad -«dsi Frei - Coucert .
B °» 7 -

!- Uhr MM
- Ball .

-
W >

Entree zum Ball für Nichtmitglieder 1,50 Mk., wofür freier
Tanz . Damen haben freien Zutritt.

Zu diesem Feste ladet ganz ergebenst ein
Der Borstand .

XL . Stallung für Pferde ist genügend vorhanden .

^ <- VIlt ^ Ll 1 IlLl11v WGlLoi ' E. ^
^ Keule Sonntag :

o Großer öffentlicher Ball , o
r Musik von der Wilhelmshavener Capelle .

"

8 Kalte und warme Speisen , sowie feine Wiere .
^

Carl Xrviii ^ nirriiii .
^

LOOOOOOOOOOOO -O -O 'OOOOOLXr Oll

Auf mehrfachen Wunsch beabfichtige ich am nächsten
Donnerstag ein

Sartön - Lonsört MI
zu veranstalten . ( Bei ungünstiger Witterung findet das
Coneert im Saale statt . )

Das Nähere erfolgt durch Annonce .
Belfort . 2 . August 1884.

MH « . Hlil4 « l .

Keule Sonntag , den 3 . August :

Großer öffentlicher Ball
wozu freundlichst einladet

C . Böttcher , Gastwirth , Lothringen .

Nachdem ich den Eiskeller des Herrn
Restaurateur Döbbert geleert habe , wird der
Gisverkauf von heute ab aus meinem
Eishause, an der Königsstraße belegen , fort¬
gesetzt .

Wilhelmshaven , den 31 . Juli 1884 .

« HVLIt « .

L
Paul

„ Sonst " Erfolg garantirt innerhalb 4 — 6 Wochen . Für die „ Feint "

Haut völlig unschädlich . Atteste werden nicht mehr
veröffentlicht . Versandt discret , auch gegen Nach¬
nahme . Per Dose Mk . 2,50. — Zu haben bes
kivksi ' rl I-ekmsnn , Aroguenhandlung.

Rs« l Oiiginal -^sliMasssi '
. Re« :

Dieses nsuendeckte und vielfach erprobte Original -- Zahnwasser
übertrifft alle bis jetzt dagewesenen .

Es unterdrückt sofort dis heftigsten Schmerzen und entnimmt Zahn¬
fleisch und Backengcschwulst. Auch erleichtert es Kindern das Zahnen
sehr , unter Garantie . Per Flasche 1 Mk . — Zu haben bei W . Kuhrt ,
Königstraße , Herrn L . Bakker , Bismarckstraße und bei Herrn
C . Schmidt , Velfort .

» ON .' IM LF k

süßer griechischer Wsi ->, als Ersatz für den so theuren und vielleicht
nicht mal echten empfiehlt für Gesunde und Kranke L ' /, Fi .
125 Pf . incl . Glas . Der Gesammtertrag des Tokayer Weingebirges beträgt
durchschnittlich nur 40 000 Hectoliter pro Jahr . Wenn nun im Februar
v . I . ca . 30 Weinfirmen Bremens , wozu auch erste Firmen gehörten ,
vor Gericht erklärten , daß sie aus Gsschäfcsusus französische Weine
( von welchen jährlich ca . 50 Millionen Hectoliter gewonnen werden )
mit 1 l °/o haltigem Spr twasffr w . verschnitten , so kann man sich
denken , was erst mit dem so kleinen und theuren Quantum Tokayer
geschieht .

Wilhelmshaven und Belfort .
Redaction , Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven .

»

am Montag , den 4 . Aug . 1884 ,
Abends 8 ^ 2 Uhr , im Vereinslokal .

_ Der Borstand .
Central-Kranken-

und

Sterbe -Unterstützungs- Kasse
der deutfchen Schiffbauer .

E . H . Hamburg .
(Filiale Wilhelmshaven .)

Die Hebung der Beiträge finde!
statt : für Wilhelmshaven in Burg
Hohenzollern am Sonntag , den 3 . d.
M . , von 2 — 4 Uhr Nachmittags ;
für Belfort im Lokale des Herr »
Schulz am Sonntag , den 10 . d . M .,
von 2 — 4 Uhr Nachmittags .

Auch werden daselbst die Mitglieds¬
bücher für die neu aufgenommener
Mitglieder ausgegeben .

Der Borstand .

kMillU
kmivM .

Die im Vereinslokale ausliegende
Liste zur Theilnahme am Verbands¬
feste wird am 3 . August 1884 ,
Abends , abgeschlossen und wolle «
bis dahin die Herren Mitglieder ,
welche theilnehmen wollen , sich ein-
schreiben .

Programm bleibt unverändert ,
nur ist Morgens Empfang .

_ Das Commando .

Bäcker - Innung
Sonntag , 3 . Aug . , 7 Uhr Abds . :

Versammlung
im Vereinslokal .

Der Borstand .

Krankenkasse
der vereinigt. Gewerke .

Sonntag , den 3 . August cr . ,
Nachmittags 4 — 6 Uhr :

Hvkung ilei » Leilivsgv
Roonstraße 77 ,

(Oetckens Restauration ).
Nachher soll 1 Regal , 1 Koffer

und 1 altes Buch verkauft werden ;
zu besehen bei Eilers , Neuestr . 6.

I . A . : Der Kasfirer .

Miielmakiav.

Velsmüi-
Mg ,

Außerordentliche
General -Versammlung

am Dienstag , den 5 . ds . Mts .,
Abends 8 Uhr , im Vereinslokale .

Der Borstand .

B e l.f o r t.
Nächste Gesangstunde am Mon¬

tag , den 4 . August , nicht Dienstag .
Der Vorstand .

M wsüclW LS
wird zu sofortigem Antritt verlangt .

_ Friedrichstr . 6 .

Hs Vsilodlo sinptslilcm siolll

^ NNN UtzldiK

Julius Lnrttzlt .
IMdÄmsdavtzm im Lux . 1884

Todes -Anzeige.
(Statt besonderer Meldung .)

Gott dem Allmächtigen hat es ge¬
fallen , gestern , den 1 . d . M -, Abends
um 71/2 Uhr , mein liebes Söhnche «

O ^ « L

geraum 3 Jahre alt , zu sich z»

nehmen , welches ich hiermit tiefbe¬
trübt zur Anzeige bringe .

Wwe . Anna Marie Sjuts .
Die Beerdigung findet statt am

Montag , den 4 . d . M . , Nachmittags
4 Uhr , auf dem Friedhofe zu Neuende .
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